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1. Die Bekämpfung des Bettels und der Landſtreicherei im Jahr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 11, Seite 229 ff . )

Einrichtungen zur Unterſtützung bedürftiger Wanderer beſtanden im Jahr 1897 in 42 Amts⸗

bezirken ( wie im Vorjahr ) ; in den 10 Amtsbezirken Ettenheim , Staufen , Waldkirch , Oberkirch ,
Bühl, Ettlingen , Eppingen , Wiesloch , Adelsheim und Tauberbiſchofsheim waren keinerlei Ver —

pflegungseinrichtungen vorhanden . In 21 Bezirken waren die Einrichtungen von Gemeinden

getroffen, in 17 als Unternehmungen des Kreiſes , in 10 von Vereinen , den ſog. Antibettelvereinen ,

eveils gerade wie im Vorjahr . In 5 Amtsbezirken beſtanden Einrichtungen von Gemeinden und

Vereinen neben einander , in 16 Amtsbezirken war die Unterſtützung ausſchließlich Gemeindeſache ,
in 4 lediglich Vereinsangelegenheit , und im Bezirk Konſtanz hatte außer Gemeinden und Vereinen

duch die Kreisverwaltung durch ihre Naturalverpflegungsſtationen ſich an dieſem Zweig öffenklicher
Fürſorge beteiligt .

Aus der Geſammtüberſicht auf Seite 216 iſt weiter zu entnehmen , daß im Jahr 1897 eine

geregelte Unterſtützung von Wanderern im Ganzen in 178 Stationen ſtattfand , an denen insgeſammt
67 Gemeinden betheiligt waren . Die meiſten Stationen , nämlich 113 , wurden wie im Vorjahre

von den Gemeinden , 55 von den Kreisverwaltungen und nur 10 durch Vereine unterhalten . Bei

en 55 Kreisſtationen waren 608 Gemeinden betheiligt , bei den 113 Gemeindeſtationen dagegen
nur 149 ; die 10 Vereinsſtationen beſchränkten ihre Wirkſamkeit auf ebenſoviele Gemeindebezirke .

Von 1896 auf 1897 hat ſich die Zahl der Stationen von 213 auf 178 , die Zahl der hier⸗
bei betheiligten Gemeinden um 37 verringert , augenſcheinlich weil das Bedürfniß geringer war .

Von den 178 Stationen des Jahres 1897 waren 164 ( im Vorjahr 188 ) eigentliche Natural⸗

verpflegungsſtationen, und zwar 99 ( 123 ) durch die Gemeinden , 55 ( 55) von den Kreisverwal⸗

ungen und 10 ( 10) durch Vereine eingerichtet . Beherbergung ohne Verköſtigung gewährten auper -
em 4 ( 8) Gemeinden . Geldgaben endlich wurden in 18 (36) Fällen , und zwar meiſtens auf

emeindeſtationen verabreicht ; doch erfolgte die Unterſtützung mit Geld nur ausnahmsweiſe ( zur
eſtreitung von Eiſenbahnfahrkarten ꝛc. ), während die Naturalverpflegung die Regel bildete .

Mit der Nachweiſung von Arbeitsgelegenheit befaßten ſich 43 von Gemeinden ,
40 von der Kreisverwaltung und 4 von Vereinen betriebene Stationen , im Ganzen ſomit 96

tationen ( gegen 102 im Jahr 1896 ) . Außerdem ſtehen 6 Vereine in ſteter Verbindung mit den
am gleichen Ort befindlichen Arbeitsnachweisanſtalten inſofern , als ſie nur dann Unterſtützung
gewähren, wenn der Wanderer eine Beſcheinigung darüber vorlegen kann , daß er die Arbeits —

nachweisanſtalt ohne Erfolg aufgeſucht hat .

Ebenſo wie die Zahl der Stationen iſt auch die Geſammtzahl der Unterſtützungsfälle zurück⸗
gegangen, und zwar von 178 090 im Jahr 1896 auf 154 458 im Jahr 1897 , mithin um 23 632

oder 13,3 // ; bei den Gemeinden fand eine Abnahme von 51449 auf 39 120 , alſo um 12 329

Der 240 O, bei ben Kreiſen eine ſolche von 83878 auf 76 878 , alfo um 7005 oder 8,4 ho, bei

den Vereinen von 42 763 auf 38 465 , alſo um 4298 oder 10,1 / ſtatt . Dieſer Rückgang wird

eils der vermehrten Arbeitsgelegenheit , theils der ſchnellen Ausdehnung der Geſammtinduſtrie , der
Uörderung der Arbeitswilligen durch die gemeinnützigen Arbeitsnachweiſe und , ſoweit er die Kreiſe
etrifft, auch der verſchärften Kontrole bei Aufnahme in die Stationen zugeſchrieben werden können .

Auch der Geſammtaufwand mit 77 892 Ab Hat eine Verminderung um 9466 / oder 10,89 %
Begen dag Vorjahr mit 878358 / erfahren . Insbeſondere haben die Gemeindebehörden 4288 o

oder 24,50/ , weniger als 1896 verausgabt , während bei den Kreisverwaltungen und Vereinen
er Aufwand um 3948 bezw. 1230 / zurückging .
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Zahl
der

3ahre betheiligten

1882 .
1888 .
1884 .
1885 .
1886 .
1887 .
1888 .
1889 .
1890 .
1891 .
1892
1893 . .
1894 .
1895 .
1896 .
1897 :

1888 .
1889 . .
1890 .
1891 ;
1892 .
1898 .
1894 .
1895 .
1896 .
1897 .

1882 .
1883 .
1884 .
1885 .
1886 .
1887 .
1888 ;
1889. . .
1890 . .
1891:
1892 . .
1893 .
1894 .
1895 .
1896 .
1897 .

1882 .
1883 .
1884 .
1885
1886 . .
1887
1888 .
1889
1890 .
1891 .
1892 _.
1898 .
1894 .
1895 .
1896 - .
1897 .

Gemeinden

212
392
701
691
665
661
549
442
451
357
336
201
199
200
186
149

386
476
605
605
605
606
606
606
608
608

45
45
37
87
28
27
18
14
I5
13
12
11
10
10
10
10

257
437
738
728
693
688
953

. 982
1069

975
953
818
815
816
804
767

H
m
e

———

Geſammtüberſicht .

Nr . 10 .

Zahl der Stationen , in denen gewährt wurde

Unter⸗ Naturalverpflegung Geld abe bj

niang ofe,mefiengm > CENS uebeue . tützags⸗
haupt

mit Herberze Gerberas turalver⸗ nachweis
tane

pflegung )

Seitens der Gemeindebehörden :

212 90 3 115 i 97 . 827

892 281 2 110 . 128 068

O ii i 3n f 202 479

ggr
S % 10 Seain

\ 179 261

665 ) Ay i dt f 169 244

6614 635 8 28 219
\ 164367

j : h B 131 950
312 280 5 17 135

118280

302 279 6 19 136 118 180

257 282 9 34 88 114 314

288 220 7 84 63 143 589

167 116 10 82 59 108 962

165 142 8 27 62 85 170

163 135 7 35 32 78 568

148 123 8 85 52 51 449

113 99 4 16 43 89 120

Seitens der Kreisverwaltungen Lerſt ſeit 1888 ) :

46 46 — — 36 47 088

61 61 - m 50 61 756.

70 70 — 45 70155

72 72 — 43 95 408

72 72 — — 47 189151

1) 68- : ) . 68 * 82 1) 118 429

1) 60 1) 60 22 1) 117 3806

957 957 ati 36 1) 93 299

55 55 - 46 83 878

55 55 — — 49 76 873

Seitens der Vereine :

45 25 — 2 19 133 886

45 28 i 31 20 182 887

37³ j f 101 039

374
ta E * al

| 99265

Zg eng j j 97890

f)
gaa l Zud (GN

\ 89130

17 15 iA 8 11 62021

3 12 — 3 9 58 181

18 12 1 9 62 987

15 12 2 9 78 939

12 11 — 2 9 74 560

11 10 ai 1 10 1) 62 740

10 U l 7 1) 58 700

10 10 — 7 1) 53 198

10 10 — 1 4 42 763

10 10 — 2 4 38 465

Jm Ganzen :
257 115 3 140 9 281 713

37 309 2 131 20 255 905

7381 y 105 979 303 518

128)
649 10 105 273

278 526

93 * K 9K 99r 267 184

688
650 9 80I onhp5

953 497

875 341 5 20 182 241 009

386 353 5 20 194 288 117

385 861 6 20 190 246 822

842 316 9 36 140 283 661

322 303 T 36 119 857 300

246 :1) 194 10 33 101 285 181

235 9212 8 28 91 261 176

230 R 202 7 35 75 290 060

213 188 8 36 102 178 090

178 164 4 18 96 154 458

1)berichtigte Zahlen.

Aus⸗

gaben

M

11 805
18 896
46 224
45 131
45 462
44 379
40 802
36 289
34 828
35 064
42 847
29 718
24117
22 096
17 268
12 980

22 . 576
81 132
36 284
47 749
69 097
55 801
58 146
47 501
43 324
39 376

41 578
47 123
40 614
41 . 087
85 562
83 768
27 899
26 027
80 252
83 880
85 822
81 686
81783
29 421
26 766
25 586

52 883
66 019
86 888
86 218
81 024
78 147
90 277
93 398

101 364
116 643
147 766
116655
114 046

99 018
87358
77 892

Durchſch .
Aufwand
für einen

Unter⸗
ſtützungsfall

HY

11,6
15,4
22,8

25' a
26,9
27,0
30,5
30,6
30,7
830,7
29,8
28,6
28,3
30,0
38,6
38,2 .

47,9
50,4
51,7
50,0
49,7

) 46,7
1) 49,6
1) 50,9

51,7
51,2

Li
5,

4
N

36,3
87,9

1’
48/0
45,8
48,0

1) 50,4
1) 54,1
1) 55,3

bS
5

A

aooog

40,9
43,1

50,4
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Die in der Geſammtüberſicht enthaltenen Angaben über die Koſten der Gemeinde - Kreis⸗

und Vereinsſtationen decken ſich indeſſen mit dem wirklichen Aufwand , welcher den einzelnen Körper⸗
ſchaften uſw . aus der Unterhaltung der Fürſorgeeinrichtungen erwachſen iſt , nicht vollſtändig . Wie

in der Tabelle 2 über die Kreisthätigkeit ( Seite 218 ) bemerkt iſt , ſind nämlich an dem Betriebs⸗

aufwande des Kreiſes Villingen die einzelnen Amtsgemeinden mit zuſammen 4763 / oder 50 %

betheiligt . Außerdem gewährten (lt . Tabelle 4) 104 Gemeinden hauptſächlich in ſolchen Amtsbezirken ,
in denen das Naturalverpflegungsweſen als Kreisunternehmung durchgeführt iſt , den Wanderern ,

insbeſondere ſolchen , welche von den Kreisſtationen abgewieſen waren , Unterſtützungen — und zwar
82 Gemeinden Verpflegung , 95 Beherbergung , 13 Geldgabe und 20 Arbeitsnachweis — in 6511

Fällen im Geſammtaufwande von 2634 / ; darunter waren 1669 / aus Gemeindemitteln .

Dagegen wurden vom Kreis Offenburg zur Unterhaltung von Naturalverpflegungsſtationen
der Gemeindeverbände Zuſchüſſe im Betrage von 925 / geleiſtet , während der Kreis Konſtanz
2600 / an den Antibettelverein Konſtanz als Beitrag zur Unterhaltung der dortigen Station

gewährte. Bei Berückiichtigung der hienach ſich ergebenden Veränderungen entfällt auf die Gemeinden

ein Geſammtaufwand von 19 452 / , auf die Kreiſe ein ſolcher von 38 138 / und auf die Vereine

ein ſolcher von 22 936 ſ/

Im Ganzen geſtalteten ſich die Leiſtungen der Gemeindebehörden , Vereine und Kreiſe ſeit
der Betheiligung der Kreisverwaltungen ( 1888 ) folgendermaßen :

Davon entfallen auf die Leiſtungen der Davon entfallen auf die Leiſtungen der
Jahre Geſammtbetrag Gemeindebehörden Kreiſe Vereine

|
Jahre Geſammtbetrag Gemeindebehörden Kreiſe Vereine

M o ol oh | A 7 0 0
1888 90 277 Ny Gh 25,01 3035/1894 114046 21,15 9 27,87
1889- 93,898 38,80 33,33 27,87 | 1895 99 018 22,32 47,97 29,71
1890 : 101 864 34,36 35,80 29,84 | 1896 87358 19,77 49,59 30,64

E E e a
y , I anit 442 28,29 43,13 28,58

1898 116 655 25,47 47 4) 27,12 ſchnitt
p + ! $

Tabele 1. Unterſtützung durch die Gemeindebehörden im Jahr 1897 .

Beginn Zahl der Bahl der Stationen , in denen |
der L hee gewährt wurde Sak - | Mus - | Ge-

intep ; " o w
$

[ tis
f

penl betrag gaben ſammt⸗

Amtsbezirke . ftigung aN Ver e mir | nur Ar⸗ der im zahl der

Bezirk r nn Ipfregungs - ung u. | Bers | Beher- | Geld- | beits- | Geld - | Gan - | Unter -

A WA ſtationen pileg- | berg: | gabe
| nach⸗ gabe zen ſtützten

Jahr ung | 8
|

ung |
weis

4 AM:
aion rg a AE

=
ieee a =

Breifah oa 1883 disde hiara riait , i aroa 587| 1414

Emmendingen . . . | 1880 14 14 B anigSPEL iah EDfi ad 5 ſ) 477 2204

ant . s aai 1884 1 374 "F 4 4 E
S EE P 115) 278

M ay Naaa o 1882 15 13 13 hinnie d m — 1692 | 6207

Bahad, ois hadiss 1881 |8) 19 14- I4 ehrn 1i dooson AABLA 4657

Difenburg*) 1887 33 5 Do | — ] 2| = 3994 | 7602

Wolfach' ) E agep 19 18 FANI 1a 1 | 15 10 1552 5772

aehern
e A 1883 3 8 8 — — 21 — 811 156

E a i s iiaa 1880 8 8 8 — aee 28 65
Danat N 1882 1 1 a7 jonna PER 40 744 157

Durlach . . 1882 l 1 Jå odk fau iuh sidinta 303| 1173

Karlsruhe . . . 1883 1 l — — — — — 45 134

Pforzheim . . . . 1888 bh 4 Duttet - snn kira 567| 2225

kannheim . . . . 1872 T 7 3 IO RU * 20 —50 175 84

Ichwezingen A
1989 : DA y 5

|
n an fens —2

einheim . . . . 1885 Hapat ppi == pE { 80 —75 52 48

Heidelber . . 188 . · 1 „ — — 1 — tdf 1851850

anaheim
1881 22 A a

a A T t . 289 E
Mhen srar sari 1880 hih sow Zad ARP tradi tug 410450 107| 680

Eberbach . . . 1884 Wol 2 2 a ea | = jr — 160} 357

Mosbach . . eRe a A adoa dod anuon eua ae ia E ES

Suſ. 21 Amtsbezirke 149113 [ 96 . 3416 48 [ 5800 12 9801 89 120

eya * Der Kreis Offenburg gewährte im Jahr 1897 an Stationen bezw. Gemeinden von geringerer Leiſtungsfähigkeit
Zuſchüſſe im Betrage von im Ganzen 925 M 1) Hierunter 112 / aus Stiftungsmitteln . 2) Hiervon hat ! Gemeinde mit
dem 1, April 1898 die Verpflegung aufgehoben, 3) Hierunter ſind 5 Gemeinden an der Unterhaltung von 2 im Bezirk Offen⸗

5010 naa anaa mit einem Aufwand von 408 é , der hier zugeſchlagen iſt, betheiligt . 4) Hierunter
aus Stiftungsmitteln .

BiT

A aa T a ad i
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Tabelle 2. Naturalverpflegung ſeitens der Kreisverwaltungen im Jahr 1897 .

ie

}
Zahl der es wurde gewährtſ Ge⸗

Begny Stationen ] Aus⸗ N cht⸗ Mittag⸗ ſammt⸗
| Èi ti Ge⸗ i acht⸗ Mittag⸗ i
p Rreife . Der Amtsbezirke . | | # sa | gaben j . ver eſſe zahl der

| t1 mentis E S pflegung
ſen

unter⸗
| Unterſtützung deni ne | SRE

—

Biet o N O ESE W | on Berfonen | feitpten.
„

| AE IT 43 3 | s | 8o31] 5088 | 3044 | 8732

| gonfii Y aa | 3 2 4400 6880 18412 |). 9742

la ſtanz
1. Februar J ] Meßkirc ) ) 5 % 4 196 2444 67¹3115

TOPKANI 1888. Pfullendorf . . 19 3 3ſ 1252 1732 65842 2574

Stockach . 32 1 | o1$ 1487| . 2148 |, 945. ||.. 3088

Ueberlingen . . . 52 &1 4] „4598 6683 | 8418 | 10101
ti nerti ettirip jeikita rt

|
Kreis . . 219 | 18 5 13 | 17114ļ| 25020 | 12332 |

37352

| || | |

| Peo’ ç
i

| 8) 2095 È g aonn
| Donaueſchingen . . 42 4 ] 4 6) 3235 44852392 | 6877

Villingen
fI.

289r. E a 16 | 7 | ° (P) 2785 ] 3686 | "11304 | 5080

|
388. A| Bitingen ii i e34 ) 5 5 ſ 3506 5463 23097772

Steib ol 92
|

16 pi 9526 | 13684. | . 6095 |. 19729
|

|
Bonnborj . . 2]

45 je 3 | <s} 1845+- 2282 | 6950 2977

A i 1. April Säckingen 30 1 2 1769| 2505 820 2825

Waldshut 1888 . St . Blaien . 17 3 2ſ 1143 127 440] 1725

| Waldshut . 76 222968 3786 1205 4991
| Kreis . 168 O

| rieh 1725 9847 | 2669 | 12516

| | |

| l| | |
gorta 43 / 4 a oso 3270 | eoo | 2936

Lörrack
1. Juli Müllheimũ 32 Eo A 1560| 1631

|
8305 1936

T 1890 . Schönazun 26
|

g3 o 682 65˙259 916

Schopfheim . 28 321010 102 467 1488

freig , . | 129 12| 5011] . 55729. 1697 _ 7276
i |

Zuf . 4 Kreiſe 17 Amtsbezirke 608 55 +9 | 89376 ] 54080 | 22793 | | 76873

| |

) Außerdem verwaltet der Verein gegen Haus⸗ und Straßenbettel in Konſtanz die vom Kreiſe errichtete Verpflegungs⸗
ſtation und erhielt von letzterem für das Jahr 1897 einen aea „bon 2600 Æ. Hierfür wurden anf Weiſung des Kreiſes

2115 Perſonen mit Nachtverpflegung und 249 mit Mittageſſen unterſtützt . Siehe Tabelle 3.

) Im Kreiſe Lörrach findet die Naturalverpflegung nur während der Wintermonate (d. i. vom 1. Nov. bis 31. März )

ſtatt . Im Jahr 1897 wurden erſtmals auch Wanderer , die wegen man elnder Papiere ſonſt von der Station abgewieſen

— . i Kreistoſten , jedoch in beſonderen Räumen und mit ſchlechterer Verpflegung , unterſtützt , um hierdurch die Gemeinden

zu entlaſten .
Y) Hiervon ſtehen 8 Stationen in Verbindun mit der allgemeinen Arbeitsnachweisanſtalt Konſtanz . 2) Desgl. 3Stationen .

3) Von dieſen Beträgen werden 500 / ſeitens der Gemeinden des Amtsbezirks getragen .

Darnah hatten die Kreiſe am geſammten Verpflegungsaufwand in den letzten 8 Jahren den

Hauptantheil , im Berichtsjahre mit etwas über der Hälfte ; das Betreffniß der Gemeinden betrug

1897 nicht ganz ein Sechstel , dasjenige der Vereine faſt ein Drittel . Der allgemeine durch⸗

ſchnittliche Aufwand für eine Unterſtützung betrug 50,4 , und zwar bei den Gemeindeſtationen

33,2 F , bei den Kreibftationen 51,2 Z und bei den Bereinsftationen 66,4 W. Bei lepteren

wurde demnach wie im Vorjahre für die einzelne Unterſtützung am meiſten aufgewendet . Der

allgemeine durchſchnittliche Aufwand zeigt , vom Jahr 1893 abgeſehen , ſtets eine ſteigende Richtung .

Die Vereine konnten ſich auf dem Stand des Vorjahrs nicht ganz behaupten : ihre Mitglieder “

zahl nahm um 183 Perjonen ab, die Beiträge gingen von 26606 M auf 25 756 Mo, alſo um

850 Mb oder 3,2 h , Die Gejammteinnahmen von 38994 Mo auf 32506 M, affo um 1488 Mo

( oder 4,4 %/ ) zurück . Die Antibettelvereine haben in Baden lange vor 1888 beſtanden und ſegens

reich gewirkt. Seitdem in jenem Jahre einige Kreisverwaltungen mit verhältnißmäßig reichen

Mitteln dieſem Zweige der Fürſorge ihre Aufmerkſamkeit zugewendet haben, iſt die Wirkſamkeit der

Vereine naturgemäß immer geringer geworden.
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Tabelle 3. Unterſtützung durch Autibettelvereine im Jahr 1897 .

Es wurde Einnahmen : Ausgaben : Baht
gewährt | Bat j mm

aitean a D
Amts⸗ i g| oer Veiträge der

| Im | Ber- | g
'

. Vereine J Se lE a ae enua pfiegung Geld⸗Son⸗ Unter⸗
bezirke. = S a, |

Mit⸗ Mit⸗ Ge⸗ l ige |
Gan - | und losen ſtige || Gan⸗ ſtitz

SEEE fliehen gtieber mein - ige
zen [ Beher . [ “ . ſtige zen

Be 9
VS

8 8
| Den |

l
ð bergung | ||

ð
ungen

ŝi Reog Min e | a a E
l

EPET
N

EA miia

Konftang . | Ronftang *) -| 1 | —]|—} -880 1673 50 93204 4927 1683 — 3395 50787 ) 8438
Freiburg . Freiburg *) . |

1 i — 809 35144 —
wal 3514 1246

— | 600 | 1846 2543
pUenont Offenburg*). m" We 2o 1o

—
iea

| y a
— | 244| a pyaden . . Baden —

1 536 7| — | 3 80| 3080| — | — -| | 803 3
Raſtatt i SARAYE 202 842 300 311 | 1453 625 — 434 1059| 2097

Bruchſal. Bruchſal . . 111 292] 9544 — | 423 1377 1094 15|. 268 || 1377 3753
Karlsruhe ] Karlsruhe ) . ] 161( —f 800 2397 | 50

|
528 || 2975| 1587. | 276 | 901 | 2714 5208

Mannheim | Mannheim *) | 1| — | —| 1767 8746 |
|

1602 | 10848 . 2821 | — | 3670 || 6491| 5626

Heidelberg Heidelberg *) | 1| — | —| 575| 2587 | — | 89 | 26761 1456| — | 424 | 1880 5850
Wertheim] Wertheim . . — 1 192 ] 607/ — — 607 ] 478 — 52 530 2195

Juſammen | |

10Amtsbez. 10 Vereine 110 2 | 4 [ 5853/25756 | 400 | 6850 | 82506 [ 15257 | 291 | 9988 25586/38465

3
) Die Vereine Konſtanz , Freiburg , Offenburg , Karlsruhe , Mannheim und Heidelberg ſtehen mit den in den genannten

Städten beſtehenden öffentlichen (gemeinnützigen) Arbeitsnachweisanſtalten in ſtaͤndigemVerkehr . vaf j t
1) Der Berein gegen Haus⸗ und Straßenbettel in Konſtanz , welcher die Berwaltung der vom Kreiſe errichteten Ver⸗

pflegungs tation übernommen hat, erhielt dafür für das Jahr 1897 einen Kreiszuſchuß von 2600 K. 2) dievon ſind 2364 Wanderer
auf Weiſung des Kreiſes aufgenommen worden (ſ. Anm. *) gu Tabele ). ) Die Verpflegung ruht in Offenburg vom 1. Mai
bis 15. Oktober. 9 Zuſchuß der Kreiskaſſe.

Tabelle 4. Die aus Gemeindemitteln an von den Kreisſtationen abgewieſene Wanderer

oder ſonſt ausnahmsweiſe geleiſteten Unterſtützungen in ſolchen Gemeinden , in denen

beſondere Gemeindeeinrichtungen nicht beſtehen , im Jahr 1897 .

aht | BWL der Gemeinden , in denen : | Sape Ge⸗
gah gewährt wurde —. — Ausgaben ceii

s seoan z 2 — Ee
hs

Amtsbezirke . ſtühenden H an Geld⸗
Arbeits E: L danen | zahi der

Ge⸗
NSS T

nade | gabe | Ganzen Gemeinde Unter -

meinden ſpflegung bergung gabe weis y “o |
Pam ſtützten

|
an o eN 8 8 8 —

|
3 i 175 85 481

gritan PPri 9 5 gib a 50 312176 [ 775
Mendor, tsilne, an 1 — — Mia ] 30 2 2 7

tockach Í bott , Lon, 3 2 3 | Di ihos cid 60 198 193 694

Ueberlingen Eaa 4 8 4 1
|

3 unbeſtimmt 822 83 2121

eem k
6 7 ue ] —funbeſtimmt T | 986 —Eta roe WTL . 8 4 a — 3 30 70

pae pats ET opalo beirenis dai
Säckingen 2 2 AGUN — 108 ji

St. Blaſien AA TARTE 4 4 4 l | l unbeftimmt 17 17 33
Waldshut 13 u re — — 2²⁸ 228 475

DNAD E S AC 4 4 4 a — 10 10 17

Vtaufenn 3 2 8 — — 26 26 7¹
Lorrach ) ) n 2 2 2 dat [R l — 92-1: 92: | 168
Mülheim *). 2. 10 5 10 — 50 50: | 138
Sönn soa . 4 4 4 = EN ai i 32 32 65

SchopfheimWWA ROTES 3 3 — ( — — 36 36 71

Ñ
ertir s bona 3 8 | — — — - > 10 10 K

Rarisruhe **) E » 1 Ple l AA eiceta l 1
'

Heidelberg KELI ba 7 RE t 8a ag | - : [ 20 —400 | 180 130 134
Ma S E

oe esie a a ea n . 38
E SEE T

eE
T E

~ Bujammen . .| 104 &2 | %5 13 | 20 | 20 —400 | 2684 | 1669 f 651l

*) on Ende 1897 an bat der Kreis Lörrach die Einrichtung getroffen, bağ diejenigen Wanderer , die wegen
mangelnder Papiere früher von den Kreisſtationen abgewieſen wurden und den Gemeinden zur Laſt fielen, ebenfalls auf

reistoſten , doch in beſonderem Raum und mit geringerer Verpflegung als die übrigen Wanderer unterſtützt werden, um hier⸗
urch die Gemeinden au entlaften (f. Anm. **) àu Tabele ). E PTR i t) Außerdem zahlen die Gemeinden Beiertheim und Bulach je 25 # jährlih an den Mntibettelverein Karlsruhe ,

e T
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